
COVID-19 Schnelltests, auch „Lateral-Flow-Tests“ (LFTs) genannt, 
werden eingesetzt, um Mitarbeiter vor Arbeitsbeginn zu testen, Besu-
che in Schulen, Geschäften, Restaurants, Theatern zu ermöglichen 
oder ’körpernahe Dienstleistungen’, wie etwa Friseure,  in Anspruch 
nehmen zu können. 
 
Aber wie sicher ist so ein Test? Wie stark kann man sich darauf  
verlassen? Nehmen wir dazu ein Beispiel vom Robert Koch-Institut1. 
In einer Niedrig-Inzidenz Situation (5 von 10.000 Getesteten sind 
tatsächlich infiziert) machen alle 10.000 Menschen einen Test und 
200 fallen positiv aus, obwohl die Person nicht infiziert ist. Man 
spricht dann von einer ’falsch-positiv’ Rate von 200/10.000, also  
2 %. Wenn also der Schnelltest, nur zweimal in 100 Fällen ein falsches 
Positiv liefert, wie groß ist dann die Chance, dass man bei einem 
positiven Test tatsächlich infiziert ist? Ist 98 % richtig? Die Frage war 
etwas gemein, weil dem Getesteten etwas Hintergrundinformation 
fehlt, ohne die, wie wir sehen werden, diese Frage nicht beantwortet 
werden kann. 

Bei der Beantwortung hilft uns ein mathematischer Satz aus dem 18. 
Jahrhundert. Der Satz von Bayes (auch: Formel von Bayes), benannt 
nach dem englischen Mathematiker Thomas Bayes (1701-1761), dient 
der Berechnung bedingter Wahrscheinlichkeiten. Die Formel von Bayes 
lautet in mathematischer Notation 
                                                    

P (B|A) · P (A) 
 

P
 
(A|B) =  ———–––––— 

                                                            
P (B) 

Hierbei ist P (A|B) die (bedingte) Wahrscheinlichkeit des Ereignisses 
A unter der Bedingung, dass B eingetreten ist. 

In unserem Fall (siehe RKI-Quelle, linke Seite), werden 10.000 Men-
schen getestet, die nach dem Zufallsprinzip ausgewählt wurden. Es 
sind 5 von 10.000 Personen mit COVID-19 infiziert. Man spricht hier 
von der „Vorwahrscheinlichkeit“: die Prävalenz oder die Hintergrundrate 
in der Bevölkerung, sie ist hier 0,05 %. Der Schnelltest identifiziert 4 
von ihnen korrekt. Es gibt 9.995 nicht infizierte Menschen und der 
Schnelltest identifiziert 9.795 von ihnen korrekt. 

Eigenschaften des Schnelltest: Wenn man infiziert ist, wird er dies in 
4/5=80 % der Fälle richtig sagen; wenn man nicht infiziert ist, wird er 
dies in 9.795/9.995, also ca. 98 % der Fälle richtig sagen. Aber das bedeu-
tet auch, dass der Schnelltest, obwohl er in 80 % der Fälle die richtige 
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Antwort gibt, 200 Menschen gesagt hat, dass sie infiziert sind, 
obwohl sie nicht infiziert sind. 

Zurück zur Mathematik und dem Satz von Bayes. Als Ereignisse defi-
nieren wir A: infiziert und B: positiver Test und erhalten die Wahr-
scheinlichkeiten 

P (A) = 5/10.000,    P (B) = 204/10.000,    P (B|A) = 4/5. 
 

und wir erhalten 

Wenn man also ein positives Ergebnis erhält, liegt in diesem Fall  
die Chance, tatsächlich infiziert zu sein, nur bei ca. 2 %. Ohne die Vor-
wahrscheinlichkeit zu kennen, weiß man nicht, wie wahrscheinlich es 
ist, dass ein Ergebnis falsch oder richtig ist. Als Übung könnte man das 
Ergebnis von der RKI-Quelle, rechte Seite, bestimmen; bei dieser 
Hoch-Inzidenzlage ist jede 10. Person infiziert und es ergeben sich 
ganz andere Zahlen! 

Diese Zahlen gelten natürlich nur, wenn man die Bevölkerung wirklich 
nach dem Zufallsprinzip getestet wird. Benutzen die Menschen die 
Schnelltests, weil sie einen Verdacht haben (z.B. weil sie Symptome 
aufweisen), dann wäre auch die Vorwahrscheinlichkeit entsprechend 
höher. 

1 Robert-Koch Institut, Infografik: Corona-Schnelltest-Ergebnisse verstehen,  
25. Feb. 2021. https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_ 
Coronavirus/Infografik_Antigentest_PDF.pdf, Seiten 47–49
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Stand: 24.02.2021

Corona-Schnelltest-Ergebnisse verstehen 

Infografik Corona-Schnelltest, Seite 1 (Quelle: Robert Koch-Institut)
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Corona-Schnelltest-Ergebnisse verstehen 

Stand: 24.02.2021

Ungezieltes Testen

Gezieltes Testen

0%

25%

50%

75%

100%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Anteil infizierter Personen unter den Getesteten

W
a

h
rs

c
h

e
in

lic
h

k
e

it
 b

e
i 
p

o
s
it
iv

e
m

 T
e

s
te

rg
e

b
n

is
ta

ts
ä

c
h

lic
h

 i
n

fi
z
ie

rt
 z

u
 s

e
in

8,000 von 10,000 infizierten Personen werden korrekt als infiziert erkannt (Sensitivität = 0.8) & 
 9,800 von 10,000 nicht infizierten Personen werden korrekt als nicht infiziert erkannt (Spezifizität = 0.98)

Corona-Schnelltest-Ergebnisse verstehen 
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